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     Impuls

Der Mai ist gekommen

Der Mai ist gekommen, die Bäume schlagen aus,
da bleibe, wer Lust hat, mit Sorgen zuhaus; 
wie die Wolken dort wandern am himmlischen Zelt, 
so steht auch mir der Sinn in die weite, weite Welt.

Dieses Frühlingsgedicht von Emanuel Geibel aus dem 
Jahr 1841 ist den Menschen als Frühlings- und Wander-
lied wohl bekannt. 
Zur Freude im Mai gehören auch alle Feste die in unse-
ren Ortschaften gefeiert werden.
Dabei wird von den meisten Dorfgemeinschaften ein ge-
schmückter Baum - meist im Ortszentrum - aufgestellt 
und der Beginn des Monats traditionell mit Tanz und 
einem Maibaumfest gefeiert. Es geht vor allem um Ge-
meinschaft und Geselligkeit.

Freuen können wir uns auch auf die kirchlichen Festtage
im Mai, den wir auch den „Marienmonat“ nennen.
Zu den zahlreichen Maiandachten und Rosenkranzgebe-
ten in den Gemeinden feiern wir in diesem Monat auch 
das Fest Christi Himmelfahrt, Pfingsten, Dreifaltigkeits-
sonntag und Fronleichnam.
Dazu jetzt schon eine herzliche Einladung zu all diesen 
schönen Festen in unseren Gemeinden.

Wie sehr die Gottesmutter mit dem Frühling verbunden 
wird, zeigt sich unter anderem in dem Umstand, dass 
auf der südlichen Halbkugel der Marienmonat nicht im 
Mai, sondern im November, dem dortigen Frühling ge-
feiert wird. Maria steht am Beginn der Heilsgeschichte 
für und mit uns Menschen und symbolisiert somit den 
"Frühling des Heils".
Seit den Anfängen der Kirche haben sich Gläubige in 
ihren Anliegen immer wieder vertrauensvoll an die Got-
tesmutter gewandt – an Maria, die gerade in diesem 
Monat besonders im Mittelpunkt steht. Ihr verdanken 
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wir eines der schönsten und tiefsten Gebete, das 
Magnificat:

Meine Seele preist die Größe des Herrn,
und mein Geist jubelt über Gott, meinen Retter.

Denn auf die Niedrigkeit seiner 
Magd hat er geschaut.

Siehe, von nun an preisen mich selig 
alle Geschlechter.

Denn der Mächtige hat Großes an mir getan,
und sein Name ist heilig.

Er erbarmt sich von Geschlecht zu Geschlecht 
über alle, die ihn fürchten.

Er vollbringt mit seinem Arm machtvolle Taten:
Er zerstreut, die im Herzen voll Hochmut sind;

er stürzt die Mächtigen vom Thron 
und erhöht die Niedrigen.

Die Hungernden beschenkt er mit seinen Gaben 
und lässt die Reichen leer ausgehen.

Er nimmt sich seines Knechtes Israel an 
und denkt an sein Erbarmen, 

das er unseren Vätern verheißen hat,
Abraham und seinen Nachkommen auf ewig.

Lassen wir uns mitreißen von Marias Lobgesang.
Stimmen wir ein ins Gotteslob – persönlich und 
als Gemeinde.
In diesem Sinne wünsche ich Ihnen eine schöne 
Zeit im Mai 
und Gottes reichen Segen.

Ihr Diakon
Joachim Krampe
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MAI-ANDACHTEN in unseren Pfarren

St. Joachim DN-Nord

Im Monat Mai wollen wir die Got-
tesmutter besonders verehren. 
Diese Verehrung Mariens ist Aus-
druck unserer Liebe zu ihr und zu 
ihrem Sohn Jesus Christus.
Die Maiandachten in St. Joa-
chim finden am 7., 14. und 
21.05.2024 jeweils um 18.30 
Uhr statt. 
Alle sind herzlich zum persönli-
chen stillen Gebet oder zum regen 
miteinander Beten und Singen 
eingeladen.

St. Mariä Himmelfahrt 
Mariaweiler
Wie jedes Jahr werden im Marien-
monat Mai wieder zu Ehren der 
Gottesmutter an jedem Freitag 
Abend um 19 Uhr Maiandach-
ten in Mariaweiler stattfinden. 
Im Mittelpunkt stehen wie immer 
Wechselgebete, gemeinsame Für-
bitten, Meditationen, das Rosen-
kranzgebet und das gemeinsame 
Singen von Marien-Liedern. Herr 
Grobusch wird wie gewohnt unse-
rem Gottesdienst eine besondere 
musikalische Note verleihen. 
Die Andachtenreihe startet 
am 03.05.2024 und wird am 
24.05.2024 beendet. 
Wir laden Sie herzlich zu einer ge-
legentlichen oder regelmäßigen 
Teilnahme ein! 

Herz Jesu Hoven
Am Donnerstag, den 16.05. findet 
um 18 Uhr vor der Hl. Messe unsere 
Maiandacht statt.

Feierabendkirche am 23.05  
um 18 Uhr  im Rahmen der 
„Lichtblicke“ (s. unter St. Marti-
nus)

St. Martinus Derichsweiler
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St. Peter Merken
Gemäß alter Tradition wird Maria, 
die Mutter Gottes, auch in Merken 
im Mai mit besonderen Andachten 
verehrt. Bei gutem Wetter wird zur 
Eröffnung die erste Mai-Andacht am 
Mittwoch, 01.05. um 17.30 Uhr an 
der Marien-Grotte im Park hinter dem 
Elisabeth Heim gefeiert, anschließend 
Prozession zur Kirche und sakramen-
taler Segen. Sollte dies witterungsbe-
dingt nicht möglich sein, wird diese 
- wie die weiteren Andachten - vor 
dem Mai-Altar in der Kirche gehal-
ten. Die folgenden Termine sind am 
Mittwoch, 08., 15. und 22.05. auch 
jeweils um 17.30 Uhr. 
Zum Besuch der Andachten wird viel-
mals eingeladen. 

MAI-ANDACHTEN in unseren Pfarren

St. Peter Birkesdorf
Maiandachten in St. Peter Birkesdorf:

Mittwoch, 01.05. um 18 Uhr, 
gestaltet vom Pfarreirat mit sakram. 
Segen, anschließend gemütliches 
Beisammensein mit Maibowle vor 
der Kirche 

Mittwoch, 15.05. um 18.30 Uhr 
gestaltet von der Schützenbruder-
schaft
Mittwoch, 29.05. um 18 Uhr ge-
staltet von der Frauengemeinschaft

St. Michael Echtz
Dienstag, 07.05.2024 Bittprozes-
sion zur Nikolauskapelle in Geich.
Start: 17.45 Uhr  ab Friedhof 
Echtz, im Anschluss Hl. Messe

Freitag, 10.05.2024  18 Uhr
Maiandacht gestaltet vor der Frau-
engemeinschaft im Anschluss 
Hl. Messe. 

Freitag, 24.05.2024  18 Uhr
Maiandacht  im Anschluss Hl. 
Messe. 

St. Arnoldus
Arnoldsweiler
Prozession zur Kapelle Maria Rast 
am

Dienstag, 21.05. um 
18.00 Uhr Treffen vor der Kirche 
18.30 Uhr Hl. Messe der Frauen-
gemeinschaft Arnoldsweiler in 
Maria Rast. Bei schlechtem Wetter 
entfällt die Prozession und die Hl. 
Messe findet in der Kirche statt. 
Anschließend gemüt. Beisammen-
sein im Kindergarten.
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Primizfeier 
von Neupriester Tim Wüllenweber
St. Peter Birkesdorf, Pfingstsonntag, den 19. Mai

Liebe Gläubige, Besucher und Freunde unserer GdG St. Franziskus, 

Es ist eine Seltenheit geworden, eine 
Primiz, die erste Messfeier eines Neu-
priesters, mitzuerleben. Uns ist es hier 
in der GdG St. Franziskus allerdings ge-
schenkt. Nach gut zwei Jahren der Vor-
bereitung und der Berufseinführung, 
die er in unseren Gemeinden verbracht 
hat, wird Diakon Tim Wüllenweber am 
Samstag vor dem Hohen Pfingstfest, 
den 18. Mai, im Hohen Dom zu Aa-
chen von Bischof Dieser zum Priester 
geweiht. 
Am Tag danach, am Pfingstsonntag, 
den 19. Mai, wird er hier in unserer 
GdG seine erste Heilige Messe feiern. 
Das ist für uns eine große Freude und eine Ehre. 
Die Primizfeier eines Neupriesters ist immer und überall ein Höhepunkt im kirch-
lichen Leben. Zum ersten Mal wird der Neupriester der Feier der Hl. Eucharistie 
vorstehen. Dabei wird er in der Regel ein Primizgewand tragen und seinen eigenen 
Kelch verwenden. Ein befreundeter Priester wird die Predigt halten, und die Priester 
des Bistums, so es ihnen denn zeitlich möglich ist, werden an der Messe des neuen 
Mitbruders teilnehmen. 
Besonderes Zeichen einer Primiz ist der Primizsegen, den der Neupriester im An-
schluss an die Messe und im Verlauf der Feierlichkeiten jedem Gläubigen einzeln 
mit den folgenden Worten erteilen kann: Durch die Ausbreitung meiner Hände und 
durch die Anrufung der seligen Jungfrau Maria, der heiligen N. (Namens-, Pfarr- 
oder Diözesanpatrone) und aller Heiligen segne und behüte dich der allmächtige 
Gott, der Vater und der Sohn und der Heilige Geist. Amen. 
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Heiliger Geist,

gib mir Zuversicht 
und Treffsicherheit 

am Beginn;
leite und führe mich 
bei der Ausführung,

und schenke mir 
Vollkommenheit 
beim Beenden.
(Hl. Johannes Paul II)

Diesen besonderen Segen darf der Neupriester nicht nur am Tag der Primiz, son-
dern für ein ganzes Jahr jeder Zeit erteilen. So besonders ist dieser Segen, dass die 
Kirche mit ihm unter den gewöhnlichen Bedingungen einen vollkommenen Ablass 
gewährt. 
Die Primizfeierlichkeiten sind geprägt von der Freude am Glauben und von der 
Dankbarkeit gegenüber Christus, der in seiner Kirche auf unsere Bitten hin immer 
wieder auch neue Arbeiter für seinen Weinberg beruft und sie aussendet: „Die Ern-
te ist groß, aber es gibt nur wenig Arbeiter. Bittet also den Herrn der Ernte, Arbeiter 
für seine Ernte auszusenden!“ (Lukas 10,2)

In dieser Dankbarkeit und Freude wollen wir diesen Primiztag mit unserem Neu-
priester Tim Wüllenweber feiern. Dazu darf ich Sie und alle, die daran teilnehmen 
möchten, herzlich einladen: 

10:00 Uhr 	 Besuch im Seniorenzentrum Birkesdorf
		  Abholung durch Messdiener und Schützen 
		  – gemeinsamer Zug zur Kirche
11:00 Uhr	 Primizmesse an St. Peter Birkesdorf 
ca. 12:30 Uhr	 Empfang im Pfarrsaal und Einzelsegen in der Kirche
17:00 Uhr	 Feierliche Vesper mit Sakramentalem Segen und 
		  Erteilung des Primizsegens 

In Dankbarkeit für seine Berufung und mit allen guten Wünschen für seinen zu-
künftigen priesterlichen Dienst, verbleibe ich  

Pfr. Norbert Glasmacher 
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Einladung zur
Diakonenweihe

Durch Handauflegung und Gebet unseres 
Weihbischofs Karl Borsch wird Herr

René Streitenbürger
St Mariä Empfängnis, Alsdorf-Mariadorf

zum Diakon geweiht.

Die Weiheliturgie beginnt am Samstag, den 25. Mai 2024 um 10 Uhr 
in St. Gereon, Mönchengladbach-Giesenkirchen.

Dankbar für den Ruf unseres Herrn 
Jesus Christus und für alle, die ihn 
auf diesem Weg begleiten, lädt er 
herzlich zur Mitfeier der Liturgie 
ein.

Als Priesterkandidat des Bistums 
Aachen war Herr Streitenbürger in 
der Zeit seines Studiums auch in 
unserer GdG St. Franziskus tätig, 
daher freuen wir uns sehr über sei-
ne Einladung und geben sie gerne 
weiter. 

Um die Planung zu erleichtern 
wird bis zum 5. Mai 2024 um eine 
kurze Rückmeldung über Ihre Teil-
nahme per Telefon unter 02166/ 
970 2670 (Pfarrbüro Giesenkir-
chen) oder per Mail an: 

rene.streitenbuerger@bistum-aachen.de 
gebeten.



12.05. und 26.05.2024
nach dem Gottesdienst

Verkauf von 
FairTrade Produkten   

Infos  finden Sie auf der Infowand 
in der Kirche und im Internet auf 

gdg.st-franziskus.de/ 
Gruppen und Initiativen.

 	
	
	
	

ST. PETER BIRKESDORF

Regelmäßige Angebote

 				  
Krankenkommunion 

16.05.2024 
Wer, über den bisherigen 
Kreis hinaus, die Kommu-
nion empfangen möchte, 
möge sich im Zentralbüro 

( Tel.: 920 190 ) melden.  

Spieletreff
02.05.2024

gemütl. Kaffeerunde
16.05.2024

Aktuelle Informationen können bei 
Gisela Dzwiza, Tel: 02421-85671 oder

Magda Baum, Tel: 02421-86179 erfragt 	
werden.

 

ST. PETER MERKEN

ST. JOACHIM  DN-NORD

HERZ-JESU  HOVEN

Kostenlose 
Lebensmittelausgabe

an berechtigte Personen

Donnerstag, 23.05.2024
16.00 – 17.30 Uhr

Joachimstr. 9 | Düren-Nord

03.05.2024
18.30 Uhr

Herz-Jesu-
Freitag

„Wofür brennt – beson-
ders im Wonnemonat 
Mai – unser Herz?“

9Pfarrbrief Juli 2022
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Maria, 
Maienkönigin

Die Muttergottes erstrahlt wieder 
in königlichem Glanz 

Die Statue im Eingangsbereich unserer Kirche 
St. Peter Birkesdorf hatten wir im September zur 
„Wellness-Kur“, korrekt gesagt zur Restaurierung 
zu einer Spezialistin für solche Arbeiten gegeben. 
Frau Agnieszka Krieger ist ausgebildete Restaura-
torin ( s. unser Beitrag „Auf ein Wort“) und hatte 
die schwierige Aufgabe übernommen, der Statue, 
die durch Pfarrer Leuchtenberg in den 70er Jah-
ren angeschafft wurde, wieder einen königlich 
strahlenden Glanz zu verleihen. Dies ist eine sehr 
diffizile Arbeit, die viel Fachwissen, handwerkliches 
Können und Geschick sowie eine Engelsgeduld er-
fordert. 
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Auf dem Foto, das die Rückseite des Mantels zeigt, kann man gut die unterschiedli-
chen Zustände vor (dunkle Flächen durch Brandschäden, Rußspuren oder Schmutz-
ablagerungen) und nach der Reinigung erkennen. Stellt man sich vor, dass diese 
Arbeit nicht mit einem Lappen oder Läppchen, sondern mit Wattestäbchen quad-
ratmillimeterweise durchgeführt wird, bekommt man eine Ahnung, wie langwierig 
und aufwändig die Reinigung war. 
Schäden an der Farbschicht, wie Kratzer oder Abplatzer wurden mit Spezialkitt und 
entsprechend passenden Farbschichten ausgebessert. Am Haupt der Madonna war 
der Lack durch den Kontakt mit dem Metall der Kronen beschädigt und musste 
ebenfalls passend ergänzt werden. Die Aufarbeitung der Festtagskrone wurde bei 
einem Goldschmied in Auftrag gegeben. Die Befestigung der Kronen ist nun so ab-
geändert worden, dass kein Kontakt zwischen Metall und Lack mehr vorhanden ist. 

Leitmotiv für alle Arbeitsschritte ist dabei als „Goldene Regel der Restaurierung“ die 
Reversibilität, d.h. alle verwendten Materialen sollen leicht zu enfernen sein und 
trennbar von der orginal Substanz des Bildes.
Wir danken Frau Krieger für ihre Arbeit und freuen uns über den neuen Glanz in 
unserer Pfarrkirche in Birkesdorf.
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mit Frau Agnieszka Krieger
Gemälderestauratorin und Künstlerin

In unserer Reihe „Auf ein Wort“ 
stellen wir engagierte Menschen, 
ihre Aufgaben und Projekte vor.

Frau Agnieszka Krieger besuchte 
bis zu ihrem 20. Lebensjahr das 
Kunst-Gymnasium in Breslau, stu-
dierte in Lüttich und erlangte dort 
1998 ihr Diplom als Gemälderes-
tauratorin. 

Sie wohnt mit ihrem Ehemann 
Günter Krieger, einem Buchautor 
für historische Romane, in Schlich 
und betreibt dort ihr Atelier für 
Gemäldekonservierung und 
-restaurierung.

Frau Krieger, ihre offizielle Berufsbezeich-
nung lautet Diplom-Gemälderestauratorin, 
wie erlernt man diesen Beruf?

Durch einen Bachelor- und Masterstudien-
gang, den man an Kunsthochschulen, in 
meinem Fall in Lüttich, hier in Deutschland 
aber auch an Fachhochschulen studieren 
kann. Das Studium dauert 5 Jahre, es um-
fasst die Fächer Kunstgeschichte, Zeich-
nen, Chemie, Malerei,  Philosophie und 
auch Religionsunterricht, da viele Werke 
dem sakralen Raum entstammen. Dazu 
kommen natürlich viele Stunden in theore-
tischer und praktischer Restaurierung.

Bedeutet dies, dass man während des Stu-
diums schon direkt an Kunstgemälden pro-
bieren darf?
Natürlich nicht sofort, zuerst lernt man 
selbst mit alten Maltechniken umzugehen 
und zu gestalten, Wahl des Bildträgers, 
Untergrundvorbereitung, Farbzusammen-
stellung und das Auftragen von Firnis, alles 
nach den Techniken der alten Meister. 
Erst ab dem zweiten Jahrgang wurde be-
gonnen an realen Gemälden zu arbeiten, 
die wir dann meistens auf Flohmärkten 
erstanden haben. Daran konnte man sehr 
gut ein Gefühl für die Materie des Bildes 
entwickeln. In den Semesterferien haben 
wir Praktika in Werkstätten oder Museen 
absolviert. 
Nach meinem Diplom habe ich ein Jahr lang 
in einem Restaurationsatelier in Brüssel ge-
arbeitet, bevor ich mich dann selbständig 
gemacht habe. Im neuen Jahrtausend habe 
ich meinen Mann kennengelernt und bin in 
Schlich sesshaft geworden. Inzwischen habe 
ich neben den alten Brüsseler Kunden hier 
viele neue Stammkunden gefunden, unter 
anderem die Fürstenfamilie in Merode, 
deren Gemäldesammlung durch einen ver-
heerenden Brand beschädigt wurde.

Welche Eigenschaften muss man mitbrin-
gen, wenn man sich für diesen Beruf inte-
ressiert?

Man sollte Kunst mögen, eine gewisse Be-
gabung fürs Zeichnen und Malen haben 
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und für die Restaurierung eine gehörige 
Portion Geduld mitbringen. Ich empfinde 
diesen Beruf als sehr meditativ.

Auf ihrer Internetseite ist zu lesen, dass 
Sie nicht nur restaurieren, sondern auch 
selbst schaffende Künstlerin sind.

Ja, aber leider schaffe ich es zur Zeit im-
mer weniger, wirklich für mich zu arbei-
ten. Gelegentlich zeichne ich für meinen 
Mann Titelseiten seiner Bücher oder Il-
lustrationen darin. Persönlich liebe ich 
die Landschafts- und die Aquarellmalerei 
oder architektonische Zeichnungen, nur, 
wie gesagt, im Moment mache ich das nur 
im Urlaub.

Sie hatten erwähnt, dass Religionslehre 
mit zu ihrem Studium gehörte. Hat der 
Glaube für Sie eine große Bedeutung, z.B. 
wenn Sie sakrale Kunst bearbeiten?

Das kann man sicher so sagen, mit der 
Zeit hat sich das auch vertieft. Für mich ist 
meine Arbeit oft wie eine Kontemplation, 
wenn ich zum Beispiel an der Madonna 
aus St. Peter Birkesdorf gearbeitet habe, 
dann habe ich dabei auch unwillkürlich 
gebetet. Das war wie ein natürliches Be-
dürfnis. Ich habe sowieso eine besondere 
Beziehung zum Rosenkranz, ich bete ihn 
regelmäßig in einer Rosenkranzgruppe, 
die ich leite. Die Bibel ist für mich das le-
bendige Wort Gottes und sie hilft uns, die 
Beziehung zu Gott zu vertiefen. Gestern 
hat mich zum Beispiel der Psalm 23: „Der 
Herr ist mein Hirte, nichts wird mir fehlen“ 
besonders berührt, der Text hat mich auf-
gebaut, das brauchte ich gerade. 

Bleibt denn neben der Arbeit noch Zeit für 
Hobbies?

Oh ja, ich lese sehr viel, mag das Theater  und 
schaue gerne gute Filme. Nach der Arbeit im 
Atelier muss ich auch mal raus, spazieren ge-
hen und die Natur genießen.

Welche  Person oder Personen hätten sie ger-
ne einmal persönlich kennengelernt?

Mutter Teresa und Barack Obama.

Herzlichen Dank für dieses Gespräch, herz-
lichen Dank für Ihre Arbeit an unserer Ma-
donna, worüber hier später noch berichtet 
wird, und weiterhin alles Gute, viel Freude 
und  Erfolg bei Ihrer Arbeit! 

(Das Interview führte Gerd Funk)
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Rückblicke

An Karfreitag fand im 
Rahmen der Karfrei-
tagsliturgie wieder ein 
Passionsspiel in St. Pe-
ter Birkesdorf statt. 

Diese bewegende Aufführung, die 
das Leiden und Sterben Christi 
zeigte,  wurde von Kindern darge-
stellt, die seit Ende Januar jeden 
Samstag intensiv geprobt und sich 
auf ihre Rolle vorbereitet haben. 

Kinder erleben und gestalten die Heilige Woche

PASSIONSPIEL 2024
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Alle waren mit Herzblut dabei. Dabei spiel-
te insbesondere die Mimik und Gestik eine 
große Rolle. Mit ihren Kostümen und auch 
der Musik konnte man das Geschehen noch 
besser nachvollziehen und sich in die dama-
lige Zeit hineinversetzen. Zum Schluss gab es 
Standing Ovations.

( Rosw. Reimer )
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   St. Arnoldus  -  Arnoldsweiler
 

 

Einladung der Frauengemeinschaft Arnoldsweiler 
zur Messfeier an Maria Rast

am 21.05.2024
Unsere monatliche Messfeier findet im Mai zu Ehren der Gottesmutter an der 
Kapelle Maria Rast statt. 
Wir treffen uns um 18 Uhr bei gutem Wetter an unserer Pfarrkirche und gehen 
von dort aus gemeinsam in Prozession zur Kapelle Maria Rast.
Bei schlechtem Wetter findet der Gottesdienst um 18.30 Uhr in der Pfarrkirche 
statt.
Anschließend laden wir herzlich zum gemütlichen Beisammensein mit Maibow-
le in den Kindergarten ein.
Für die Frauengemeinschaft     
Kornelia Vlatten
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  St. Peter  -  Merken

 
Gottesdienst zum Merkener Maifest
Am Wochenende 10.-12. Mai findet in Merken wieder das Mai-Fest statt. 

Aus diesem Anlass findet am 
Samstag, 11.05. um 18.30 Uhr eine Hl. Messe statt.
Der Wortgottesdienst am Sonntag, 12.05., 9:30 Uhr entfällt. 

Auch die Kindergarten- und Schul-
kinder feiern einen Mai-Familien-
Wortgottesdienst.
Dazu laden wir alle Kinder, Eltern 
und Großeltern herzlich ein, mit 
uns zu singen, zu beten und zu 
feiern.

Sonntag, 26.05. 
         11 Uhr

Die Ostersammlung der Merkener Messdiener 
erbrachte ein Ergebnis von 335,70 €. Allen Spendern ein herzliches „Danke-
schön“ für die Wertschätzung. 

Danke sagen wir auch dem Pfarreirat, der die Ostertradition der Messdiener wei-
terträgt und uns unterstützt.
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    St. Mariä Himmelfahrt - Mariaweiler
 

Heilige Messe anlässlich unseres Maifestes 
Vom 10. – 12.05.2024 findet in Mariaweiler wieder das traditionelle Maifest 
unserer Maigesellschaft 1873 Mariaweiler statt. Wir freuen uns sehr, dass die 
Maijungen neben den geselligen Veranstaltungen im Festzelt auch wieder 
eine heilige Messe zu Ehren der Lebenden und Verstorbenen der Maigesell-
schaft feiern möchten. 

Diese findet am 

Samstag, 11.05.2024
um 17 Uhr 

in unserer Kirche statt, die wie 
immer auch wieder ganz in der 
Tradition des Maibrauchs ge-
schmückt sein wird. Wir laden 
alle zu dieser Messe, aber auch 
zur Unterstützung unserer Mai-
gesellschaft durch den Besuch 
ihrer Veranstaltungen ein. 
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  St. Michael  -   Echtz

 

Am 11.04.2024 fand in St. Michael, 
Echtz ein feierlicher Gottesdienst   zur 
850 Jährigen Herrschaft Merode statt. 
Neben Weihbischof Karl Borsch und 
Monsignore Glasmacher waren auch 
weitere Pfarrer an der Messe beteiligt. 
Bei voller Kirche begrüßte Prinz Albert-
Henri von Merode neben seiner an-
gereisten Familie auch Ehrengäste u. 

a. Bürgermeister Frank Peter Ullrich, Bürgermeister Peter Münstermann sowie 
den Bezirksausschussvorsitzenden Ralf Freiberger und die Ortsvorsteher aller 7 
Dörfer aus Merode, D´horn, Schlich, Geich, Obergeich, Konzendorf und Echtz. 
Aber auch die zahlreich anwesenden Vereinsmitglieder diverser Vereine aus den 
verschiedenen Dörfern wurden vom Prinzen 
gebührend erwähnt.
Der festliche Einzug mit diversen Fahnenträ-
gern der unterschiedlichen Vereine, machte 
den Gottesdienst zu etwas besonderem und 
gab ein eindrucksvolles Bild vor dem Altar ab. 
Im Anschluss an die Messe lud die Prinzenfami-
lie zum gemütlichen Beisammensein mit Speis 
und Trank auf den Dorfplatz ein.
Die Feierlichkeiten zur 850 Jahre Herrschaft 
Merode erstrecken sich noch über das gesam-
te Jahr. So wird es im Juni eine Festwoche im 
Schlosspark geben. Weitere Informationen zu 
den geplanten Veranstaltungen finden Sie hier:
https://850jahremerode.de
 

Festmesse 
850 Jahre Merode

im Rückblick
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    St. Peter  -  Birkesdorf
 

Das Blasorchester Birkesdorf lädt Sie herzlich 
ein, am Sonntag, den 26.05.2024, einen 
schönen Nachmittag im Pfarrsaal und in der 
Kirche zu verbringen.
Der ganze Nachmittag steht unter dem Motto 
"Evergreen". 
Genießen Sie ab 14.30 Uhr im Pfarrsaal 
Klassiker der Backkunst, unterhalten sich mit 
Bekannten und kommen mit den Musikern 
ins Gespräch. 
Ab 17.00 Uhr lassen Sie den Nachmittag mit Musik ausklingen. 
Sie erwartet unterhaltsames und kurzweiliges Programm u.a.  mit der Filmmusik aus 
dem Dschungelbuch und Musik von ABBA.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
Ihr Blasorchester Birkesdorf

Frühlingskonzert 
des Blasorchesters 
Birkesdorf 

Der Arbeitskreis Eine-Welt Birkesdorf 
bedankt sich 

für ihre großartige Unterstützung und Spendenbereitschaft

Am 17.3.2024 feierten wir gemeinsam Gottesdienst zum Misereor-Sonntag mit 
anschließender Begegnung.  Wir möchten uns herzlich bei allen bedanken, die 
am Misereor-Sonntag teilgenommen haben.
Der Fairtrade-Verkauf und die Verkostung der neuen Produkte war ein voller 
Erfolg und hat gezeigt, wie wichtig es Ihnen ist, den fairen Handel zu unter-
stützen, um die Lebensbedingungen der Produzenten in den Kleinbetriebe zu 
verbessern. Menschen, die Hilfe dringend benötigen.
Zusammen mit Ihren großzügigen Geldspenden ist ein Betrag von 1422,37 € 
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  St. Peter  -  Birkesdorf

zusammengekommen, mit dem wir die Menschen in Madisi und Porto Aleg-
re unterstützen können. Hier helfen wir, dass die Menschen genug zu essen 
und sauberes Trinkwasser haben, Zugang zur medizinischen Versorgung be-
kommen und vor allem den Kinder eine schulische und berufliche Ausbildung 
ermöglicht wird.
Ihre Unterstützung ist großartig und macht das Leben vieler Menschen lebens-
würdig.
Ihr Arbeitskreis Eine-Welt
Susanne Reuvekamp

Am Ellernbusch 18-20, 52355 Düren
02421-4806690

www.annaduria-hausundgarten.de
www.annaduria-ambulanter-pflegedienst.de

Ihr vertrauensvoller Pflege-
und Betreuungsdienst in

Ihrer Nähe

Reinigung, Reparaturen,
Renovierung und Garten-

Service 

SCAN MICH

Maibaumaufstellen an der Kirche
Wie in den letzten Jahren wird die Maigesellschaft Birkesdorf am 30. April 
wieder einen Maibaum vor der Kirche aufstellen. Gegen 16.15 Uhr wird 
dieser aufgestellt und eingesegnet. Alle sind herzlich eingeladen dabeizusein. 
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    St. Martinus  -  Derichsweiler

    Herz Jesu  -  Hoven

 

 

Lichtblicke
23.05.2024

18 Uhr

Nehmt Euch doch einfach mal eine 
Auszeit in der Kirche! Mit kurzen Im-
pulsen könnt Ihr bei Orgelmusik den 
Kirchenraum ganz für Euch haben 

und eine halbe Stunde durchatmen. 
Die Türen bleiben offen.

 
ZEIT ZUR AUSZEIT

Wallfahrt nach Moresnet
Herzliche Einladung an alle Pilger zum Marienwallfahrtsort  

Am 12.05.2024 treffen wir uns um 12 Uhr an der Herz-Jesu Kirche in Hoven. Dort 
bilden wir Fahrgemeinschaften und fahren zusammen zum Preußwald nach Aachen. 
Nach einer kurzen Meditation pilgern wir betend und singend durch den wunder-
schönen Aachener Stadtwald.
Um 15 Uhr findet eine Marienandacht in Moresnet-Chapelle statt. Im Anschluß wer-
den alle Pilger im Pilgersaal bei Kaffee und Kuchen empfangen. Auf dem Rückweg 
besuchen wir die parkähnlich angelegte Kreuzweganlage, die zu den schönsten ihrer 
Art in Europa zählt.

Wir freuen uns auf frohes gemeinsames Beten und Singen in netter Gemeinschaft und 
angeregten Gesprächen.

( Hilde Gurski )
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Dankmesse für alle Kommunionkinder 2024 
und deren Familien

Sonntag, 05.05. 11 Uhr St. Peter Birkesdorf
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Die Kolpingfamilie Düren
- als Weggemeinschaft der Generationen -

lädt Jung und Alt 
herzlich zur Abendwallfahrt ein.

Samstag, den 04.Mai 2024

Startpunkt: 19:00 Uhr auf dem Parkplatz an der Kirche in Blens
Wegfolge - Hinweg: 
Blens Kirche, St. Georg Str. bis Hausen, ab Hausen L 249 bis Bahnübergang Rurtalbahn, ab 
Bahnübergang Gut Habersaul, Wander-/Rurradweg bis Heimbach Schwimmbad, in Heim-
bach „Auf Wissen Woog“ und „Hengebachstr.“ zur Kirche
Wegfolge - Rückweg:
Heimbach-Hengebachstr, 
L 249 bis Hausen, von Hau-
sen bis Blens auf St. Gerg Str.
Pilgermesse: ca 21:00 
Uhr in Heimbach mit 
Pfarrer Alfred Bergrath,                                                 
Präses der Kolpingsfamilie 
Rückweg ab Kirche in 
Heimbach ca. 23:00 Uhr. 

Informationen für Pilger, 
die nur eine Wegstrecke 
pilgern möchten 
•	 Ab 18:30 Uhr Fahrser-

vice für die Fahrer von 
Pilgerfahrzeugen, die 
für die Rückfahrt bereits 
in Heimbach abgestellt 
werden möchten

•	 22:17 Uhr Abfahrt der 
Rurtalbahn in Richtung 
Düren für die Pilger, die 
ihre Fahrzeuge nicht 
nach Heimbach brin-
gen aber trotzdem nur 
eine Wegstrecke pilgern 
möchten.

GEBÄUDETECHNIK

ELEKTROTECHNIK · HEIZUNGS- & SANITÄRTECHNIK · BAD-SANIERUNG

www.krischer-gebaeudetechnik.de
Besuchen Sie uns:

Distelrather Straße 27 • 52351 DürenDistelrather Straße 27 • 52351 Düren

Tel.: 0 24 21 / 37 37 3

RZ_anzeige_148x105.pdf   1   14.05.20   16:23
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GLAUBE bei uns

PFINGSTEN



Pfarrbrief Juli 202228

Kinderseite
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Kinderseite



Bereich Kinder- und Jugendarbeit
Verbundleitung Kindergärten 
Jutta Schäfer
Meckerstr. 12, 52353 Düren
Tel: 02421 / 41401
jutta.schaefer@gdg-st-franziskus.de

Kindergarten St. Arnoldus, Arnoldsweiler
Leitung: Yvonne Maur
Frohnhofstr. 17, DN-Arnoldsweiler
Tel: 02421 / 33147
kiga.arnoldsweiler@gdg-st-franziskus.de

Kindertagesstätte St. Joachim, Norddüren
Leitung: Angelina Ermes
Meckerstr. 12, 52353 Düren
Tel: 02421 / 41401
kiga.norddueren@gdg-st-franziskus.de

Kindergarten St. Peter Birkesdorf
Leitung: Jutta Schäfer
Pfr.Rody-Straße 9a, 52353 DN-Birkesdorf
Tel: 02421 / 83561
kiga.birkesdorf@gdg-st-franziskus.de

Kindergarten St. Peter Merken
Leitung: Birgit Jacobs
Paulstrasse 73, 52353 DN-Merken
Tel: 02421 / 83850
kiga.merken@gdg-st-franziskus.de

Familienzentrum St. Mariae Himmelfahrt
Leitung: Yvonne Maur
Indestr. 10, 52353 DN-Mariaweiler
Tel: 02421 / 88206
kiga.mariaweiler@gdg-st-franziskus.de

Jugendheim St. Peter Birkesdorf
Leitung: Ahina Rajakumar
Pfarrer-Rody-Straße 5, 52353 DN-Birkesdorf
Mobil: 01575 4727869
jugend-bdorf@gdg-st-franziskus.de

Jugendheim St. Arnold Arnoldsweiler
Klösterchen, Ellenerstr. 22, Arnoldsweiler
Leitung: Ahina Rajakumar
Mobil: 01575 4727869
jugend-bdorf@gdg-st-franziskus.de

Jugendheim St. Peter Merken
Leitung: Michael Nepomuck
Paulstrasse 69, 52353 DN-Merken
Tel: 02421 / 202055
jugend-md@gdg-st-franziskus.de

Jugendarbeit in Derichsweiler
Leitung: Michael Nepomuck
Martinusstr. 7, 52355 DN-Derichsweiler
Tel: 02421 / 202055
jugend-md@gdg-st-franziskus.de

OGS Hoven
Leitung: Nadine Schumacher
Birkesdorfer Str. 75, 52353 Düren-Hoven
Tel: 02421 / 888 106

OGS St. Joachim
Leitung: Pia Wunderlich
Laute-Dei-Str. 61, 52353 Düren
Tel: 02421 / 489 795

OGS Merken
Leitung: Nadine Schumacher
Paulstr. 64, 52353 Düren-Merken
Tel. 02421 / 6933 093

Ansprechpartner der GdG St. Franziskus Düren-Nord
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Bücherei St. Arnold Arnoldsweiler
Leitung: Resi Kluth
Viktor-Klein-Str. 10 („Kapellenwohnung“)
Tel: 02421 / 9948776
koeb-arnold@gdg-st-franziskus.de

Bücherei  St. Peter Birkesdorf
Leitung: Rosi Roeder und Marlis Schrott
Nordstr., Pfarrsaal neben der Kirche
Tel.: 02421 / 9201922
koeb-peter@gdg-st-franziskus.de

Büchereien

Joachims Anziehpunkt 
Kleiderladen für Jung und Alt

Di 16-18 Uhr u. Do 10-12 Uhr
Norddüren, Joachimstr. 9.
Dorothee Wakefield, Tel.: 015157459810
dorothee.wakefield@gdg-st-franziskus.de

Präventionskraft für 
sexualisierte Gewalt
Frau Maria Schick-Starc 
Kindergarten St. Peter Birkesdorf,  
Tel: 02421 / 83561 
Mail:  praevention@gdg-st-franziskus.de

Unsere GdG im Internet

Chöre und Musikgruppen

www.gdg-st-franziskus.de
@katholisch.in.duerennord

Vermietungen 
Alte Kirche Derichsweiler
Jessica Lenarduzzi - Tel. DN 92019-0

Pfarrjugendheim Merken
Herr Schmitz - Tel. 0176 610 23 956

Pfarrheim Norddüren
Herr Hürlimann  
tägl. ab 12.00 Uhr
Mobil: 0172 / 2532283

Chor More than Gospel	
Leitung: Frank Grobusch, Tel. 6930417    

Kirchenchor St. Peter Merken, 
St. Michael Echtz	  
Leitung: Peter Eich, Tel. 880432

Kirchenchor St. Joachim & St. Peter & 
St. Arnoldus	  
Leitung: Peter Eich, Tel. 880432                 

St. Maria und Herz-Jesu Kirchenchor 
Leitung: Dr. Markus Lövenich, 
Tel. 02465-1323                    

Franziskusensemble  	                         
Leitung: Peter Eich, Tel. 880432                                                        

Blasorchester Birkesdorf 	    
Leitung: Martin Kirchharz 
www.birkesdorferblasorchester.de                
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Geschäftsführer/Koordinator 
Norbert Eßer
Birkesdorf, Pfarrer-Rody-Str. 7 | ( 02421/9 20 19 10
norbert.esser@gdg-st-franziskus.de  

Pfarrbriefteam
Pfarrer Norbert Glasmacher, Petra Tönnes, Gerd 
Funk, Roswitha Reimer, Brigitte Glasmacher,
Jessica Lenarduzzi, Melanie Czyron
pfarrbrief@gdg-st-franziskus.de 

Koordination Gottesdienste
Petra Tönnes
Birkesdorf, Pfarrer-Rody-Str. 7 | ( 02421/9 20 19 12
petra.toennes@gdg-st-franziskus.de

Zentralbüro Birkesdorf
Sabine Rütters, Jessica Lenarduzzi, 
Melanie Czyron
Birkesdorf, Pfarrer-Rody-Str. 7,
( 02421 /9 20 19-0    Fax: 02421/9 20 19 19
pfarrbuero@gdg-st-franziskus.de  
Öffnungszeiten:
Mo,Di,Mi,Do,Fr    9.30-11.30 Uhr 
Oder nach vorheriger Terminvereinbarung. Rufen Sie 
uns gerne an oder schreiben Sie uns (z.B. Bestellzettel 
für Messintentionen). Wir stehen Ihnen gerne zur Ver-
fügung und rufen Sie ggf. zurück. Aktuelle Infos ent-
nehmen Sie bitte unserer Internetseite oder unseren 
Social Media Kanälen.

Kontaktstunden in Merken
Zur Koordinierung der Gemeindearbeit vor Ort stehen 
am 07. Mai 2024 von 10-12 Uhr Ansprechpartner 
im  Pfarrhaus, Peterstr. 37, zur Verfügung.

Kontaktstunden in Echtz
Zur Koordinierung der Gemeindearbeit vor Ort steht 
Ihnen jeden ersten Freitag im Monat von 14–16 Uhr 
Frau Pohl im alten Pfarrhaus zur Verfügung.

Pastoralpersonal
Norbert Glasmacher, Pfarrer
Pfarrer-Rody-Str. 9 | ( 02421 / 9 20 19 0
�norbert.glasmacher@gdg-st-franziskus.de 

Ralf Linnartz, Pfarrvikar
Merken, Peterstr. 37 | ( 02421 / 81920
ralf.linnartz@gdg-st-franziskus.de 

Joachim Krampe, Diakon
Echtz, Schwalbenweg 13 | ( 02421 / 8 32 31
�joachim.krampe@gdg-st-franziskus.de  

Tim Wüllenweber,  Diakon
Pfarrer-Rody-Str. 7 | ( 02421/ 9 20 19 16
tim.wuellenweber@gdg-st-franziskus.de  

Maria Buttermann, Pastoralreferentin
Pfarrer-Rody-Str. 7 | ( 02421/ 9 20 19 17
maria.buttermann@gdg-st-franziskus.de 

Susanne Krüttgen, Gemeindereferentin
Pfarrer-Rody-Str. 7 | ( 02421 / 9 20 19 16
susanne.kruettgen@gdg-st-franziskus.de  

Dorothee Wakefield, Gemeindereferentin
Pfarrer-Rody-Str. 7 | ( 0151-57459810
dorothee.wakefield@gdg-st-franziskus.de  

Organisten 	
Peter Eich 		  ( 02421 / 88 04 32

Frank Grobusch 	 ( 02421 / 6930 417		

		  frank.grobusch@gmx.de

Küster*innen
Arnoldsweiler: 	 Karl-Heinz Inden
Birkesdorf 	 Ilse Conen
Derichsweiler	 Elke Hönnemann
Düren-Nord: 	 Sabine Rütters 
Echtz: 	 Karin Jablonske
Hoven:	 Elke Hönnemann
Mariaweiler:	 Agathe Küppers
Merken: 	 Joseph Aschenbrenner

Redaktionsschluss für den 
Juni ist am  

Sonntag, 12.05.2024, 18 Uhr
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